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Ein gut gemeintes Unternehmen, Eltern und Erziehern bei der Auswahl
von für Kinder geeigneten Sendungen zu helfen. Dazu dienen eine kurze
Beschreibung der Sendung, ein Bewertungsschema ("kommerziell orien­
tiert" , "stark realitätsvereinfachend" usw.) und ein Zuordnungsraster zu
"Sendung dient der" (Bildung / Information / Unterhaltung / Aufklärung
über Lebensfragen / Lebenshilfe). Wie fragwürdig solche Kurzkennzeich­
nungen sind, wird z.B. bei der Einschätzung von Der kleine Vampir 11
deutlich: Die Sendung diene der Unterhaltung (nicht der Bildung, Infor­
mation, Aufklärung über Lebensfragen, Lebenshilfe). Bei fiktionalen Tex­
ten überhaupt wird es schwerfallen, solche Kategorisierungen sinnvoll an­
zuwenden.
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